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Bekanntnmchung
Für den Bezirk der Fleischer Innung zu Halle a S

bestimme ich in Gemäßheit des Z 100 der Reichsge
werbe Ordnung in der Fassung vom 1 Juli 1883 bezw
des Reichsgesetzes vom 8 Dezember 1884 hierdurch bis
auf Weiteres

1 daß Streitigkeiten aus den Lehr Verhäl nissen der
im 120der Reichsgewerbe Ordnung in der Fassung
vom 1 Juli 1883 bezeichneten Art auf Anrufen eines
der streitenden Theile von der zuständigen Jnnungsbe
hörde auch dann zu entscheiden sind wenn der Arbeitgeber
obwohl er ein in der Innung vertretenes Gewerbe betreibt
und selbst zur Aufnahme in die Innung fähig sein würde
gleichwohl der Innung nicht angehört

2 daß die von der Innung erlassenen Vorschriften
über die Regelung des Lehrlingsverhältnisses sowie über
die Ausbildung und Prüfung der Lehrlinge auch dann
bindend sind wenn deren Lehrherr zu den unter 1 be
zeichneten Arbeitgebern gehört Wenn sich hiernach Lehr
linge solcher Gewerbetreibenden welche der Innung nicht
angehören einer Prüfung zu unterziehen haben so ist
dieselbe von einer Kommission vorzunehmen deren Mit
glieder zur Hälfte von der Innung zur Hälfte von der
Aussichtsbehörde berufen werden

3 daß Arbeitgeber der unter 1 bezeichneten Art vom
1 November 1887 an Lehrlinge nicht mehr annehmen
dürfen

Merseburg den 29 August 1887
Der Königliche Regiernngs Präsident

v Diest
Bekanntmachung

Auf Ansuchen des Königlichen Landrathes des Saal
kreises Geheimen Regierungs Raths von Krosigk Hierselbst

wird hierdurch auf Grund des 19 des Enteignungs
gesetzes vom 11 Juni 1874 zur öffentlichen Kenntniß
gebracht

daß der für die Enteignung des vom Königlichen Eisen
bahn Betrieb s Amt Magdeburg zur Erweiterung des
Central Güterbahnhofes Halle a S Herstellung
von Zufuhr und Ladestraßen in den Fluren Frei
imselde und Halle erforderlich erachteten Grund und
Bodens aufgestellte Plan nebst Beilagen während der
nächsten 14 Tvge zu Jedermanns Einsicht in unserem
Stadtsekretariate ausliegt
Alle Betheiligten welche Einwendungen gegen den Plan

zu erheben haben werden aufgefordert solche innerhalb
der 14 lägigen Auslegungsfrist beim Königlichen Landrath
des Saalkreises Geheimen Regierungs Rath von Krosigk
Hierselbst schriftlich einzureichen oder mündlich zu Protokoll
zu gebeu

Halle den 6 September 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung an Stelle des durch
Bekanntmachung vom 20 September er veröffentlichten
Bebauungsplanes für das Terrain zwischen der Forster
straße und der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn sowie
Krausen und Halberstädterstraße und eine Verlängerung
der Meckelstraße bis zum Eisenbahn Terrain in Aus
sicht genommen

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u s w

wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situations und
Nivellementsplan in der Bau Polizei Registratur Zimmer
Nr 15 des Polizei Verwaltungs Gebäudes zur Einsicht
auslicgt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte
Straßen und resp Baufluchtlinie innerhalb einer prä
äusivischen Frist von 4 Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 8 September 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Diejenigen Hausbesitzer auf deren Grundstücken die jetzt

Mg werdenden Kämmerei Abgaben als
Erbzinsen Hengeld Erbpacht Kanom

und Kalandszinsen
noch hasten erinnern wir hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei daß solche nnter Vorlegung der

vorjahrigen Quittung an unsere Steuer Reeeptnr
Rathhaus Zimmer No S zu leisten ist

Halle a S den 31 August 1887
Der Magistrat

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 59 Blatt Nr 2164 auf
den Namen des Fleischermeisters Ernst Weber zu
Halle a S eingetragene Mansselderstraße No 52 be
legene Grundstück

am September 1887 Vormittags i Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
kleine Steinstraße No 8 Zimmer No 31 versteigert
werden

Das Grundstück ist mit 888 Mk Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt

Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abschrift des
Grundbuchblattes und andere das Grundstück betreffende
Nachweisungen sowie besondere Kausbedingungen können
in der Gerichtsschreiberei Zimmer No 30 einge
sehen werden

Alle Realberechtig ten werdm aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden ausgesordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am S September 188 Bormittags Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer No 31 verkündet werden
Halle a S den 23 Juni 1887

Königliches Amtsgericht Abthl VII
Der gegen die geschiedene Amalie Laura Hochmuth

aus Cradeseld bei Taucha unterm 1 November 1886
wegen schweren Diebstahls erlassene Steckbrief wird hiermit
erneuert I 3099/86

Halle a S 3 September 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Der gegen den Arbeiter August Wolf aus Glebitzsch

unterm 22 August d I erlassene Steckbrief ist erledigt
I 2446/87
Halle a S den 6 September 1887

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Nichtamtlicher Theil
Hsllx den 9 September 1887

Wochenschau

Die Kaiserlichen Majestäten haben es sich zu ihrem
eigenen Bedauern sowohl wie zum Bedauern der Landes
theile denen ihr Besuch in Aussicht stand und die darauf
hin große Vorbereitungen getroffen hatten leider versagen
müssen die geplante Reise nach Ost und Westpreußen
anzutreten In Vertretung des Kaisers hat sich der
Prinzregent von Braunschweig Prinz Albrecht von Preußen
nach Königsberg begeben woselbst sich die projektirten
Festlichkeiten unverändert nach dem ursprünglichen Pro
gramm vollzogen Nach Danzig wird sich Prinz Albrecht
welcher am Sonntag in Berlin eintrifft um dem Kaiser
über den Verlauf der Manöver Bericht zu erstatten nicht
begeben die dort geplanten Festlichkeiten fallen somit fort
Dagegen wird der Kaiser nnd die Kaiserin die Hauptstadt
Pommerns besuchen Ob dort die angekündigte offiziös
aber dementirte Zusammenkunft unseres Kaisers mit dem
Zaren stattfindet wird sich ja bald zeigen müssen Kommt
es dazu dann dürfte der Reichskanzler Fürst Bismarck
den Kaiser nach Stettin begleiten Erweist sich das offi
ziöse Dementi als zutreffend dann kann man annehmen
daß die ganze Nachricht von der Zusammenkunft nur er

funden worden ist um das Nichtstattsinden der Entrevue
politisch zu verwerthen Eine solche Verwerthung scheint
namentlich im französischen Interesse zu liegen Man ist
jenseits der Vogefen von der Annäherung Deutschlands
all Rußland in der bulgarischen Frage nicht sehr erbaut
nachdem man dem Publikum so lange mit der Aussicht
auf eine französisch russische Allianz zur Durchführung der
französischen Herzenswünsche geschmeichelt hat Aus dem
Nichtzustandekommen der angeblich geplanten Stettiner
Entrevue läßt sich dann mit Leichtigkeit folgern daß es
mit der Annäherung Rußlands an Deutschland nichts sei

Es heißt daß in diesem Jahre der Reichstag bereits
Anfang November berufen werden solle doch sind selbst
redend definitive Bestimmungen noch nicht getroffen Die
nächste Aufgabe welche dem Reichstage zufällt wird die
Erledigung des Etats sein mit dessen Aufstellung die zu
ständigen Reichsstellen beschäftigt sind Bald darauf dürste
die Alters und Jnvaliditätsversicherung an die Reihe kom
men Ueber die Grunzüge derselben sind zunächst die
Aeußerungen der einzelnen verbündeten Regierungen einge
holt worden und soll namentlich die sächsische mehrfache
Abänderungen empfohlen haben Die eingegangenen Aeußer
ungen werden vom Reichsamt des Innern geprüft und
die Grundzüge eventuell demgemäß umgearbeitet um dann
wahrscheinlich im Lause des nächsten Monats dem Volks
wirthschaftsrathe unterbeitet zu werden Erst nachdem dieser
gehört worden wird die Vorlage definitiv ausgearbeitet
um dem Reichstage unterbreitet zu werden Im llebri
gen beschäftigte man sich in letzter Woche mit einem neuen
Steuerprojekte Couponsteuer von auswärtigen Werth
papieren mit dem trotz des kirchenpolitischen Friedens
kriegerischen Geiste des Herrn Windthorst und seiner Ge
sinnungsgenossen u dergl m Von dem Spiritusring der
die öffentliche Meinung so sehr beschäftigt hatte ist jetzt
nichts mehr zu hören Er ist von zuständiger Seite for
mell für todt erklärt worden

Die großen österreichischen Manöver in Mähren zu
denen der General Quartiermeister der deutschen Armee
Graf Waldersee den Kaiser Franz Joseph begleiten durfte
sind beendet Der Verlauf derselben hat gezeigt daß die
österreichische Armee hinter denen anderer Mächte nicht
zurückgeblieben ist namentlich haben sich die Artillerie und

die Cavallerie wacker gehalten Kaiser Franz Joseph hat
denn beide Truppengattungen auch besonders hervorge
hoben als er den Truppen seine vollste Zufriedenheit
aussprach

Die guten Franzosen kamen in der letzten Woche
aus den Freuden gar nicht heraus Daß ihre Regierung
im Begriffe steht mit England sich in Betreff des Suez
kanals und der Neu Hebriden zu einigen war noch die
geringste Freude Aber die Mobilisiruug das ist ein zu
herrliches Lustspiel Man ist außer sich vor Entzücken
daß das Armeecorps unvorbereitet wie es sich hatte so
schön die Mobilisirungsprüsung bestanden hat und man
trägt den Kopf noch einmal so hoch Hoffentlich tragen
sie ihn so hoch daß der chauvinistische Uebermuth nicht
hinauf steigen kann Am meisten Freude aber verursachten
ihnen die vielen Spione die sie fangen konnten wenn sie
dieselben auch bald wieder entlassen mußten weil die Spi
one keine Spione sondern nur französische Geheimpoli
zisten waren Nachdem die Spionenriecherei damit den
Gipfel der Lächerlichkeit erreicht hat scheint man damit
etwas vorsichtiger geworden zu sein In den letzten Tagen
haben wenigstens die Pariser Blätter neue Mittheilungen
über entdeckte Spione im Mobilisirungsgebiet nicht ge
bracht

Die Pariser Presse kann gar nicht enthusiastische Aus
drücke genug finden um den Erfolg des Mobilmachungs
versuchs zu schildern Selbst die sonst gemäßigtere Röp
franc meint der Versuch habe gezeigt daß falls im
letzten Frühjahr bei dem Schnäbelesall die Mobilmachung
nothwendig geworden diese Niemanden überrascht haben
würde weder die Reservisten noch die Dispositionsurlauber
noch das allgemeine Heer Die Erregung die patriotische
Leidenschaft den heiligen Zorn ausgenommen welche die
französische Jugend entzünden würden wenn sie zu den
Waffen greifen müßte um das Baterland aus den Vo
gesen und am Rhein zu vertheidigen und zu rächen wür
den die Dinge gerade so verlaufen wie in der 17 Region
Das sei in Zukunft sicher

Bulgarien stand auch in letzter Woche von den
ausländischen Staaten als erster auf der Tagesordnung
Wiener und Pester Blätter wollen wissen Prinz Ferdinand
von Coburg gedenke demnächst nach Ungarn zu reisen um
hier mehrere Wochen zu verweilen Vielfach wird ange
nommen daß wenn Prinz Ferdinand erst Bulgarien ver
lasse er nicht wieder zurückkehren werde In der That
find die Aussichten die sich ihm bieten wenig verlockend



Bekanntlich sind zahlreicht junge Deutsche in überseeische Ge
schäftsstellungen thätig und gehalten sobald sie das militär

demnächstigen Eintritt inS Herr zu stellen ES kam nun häufig
vor daß solche junge Leute um ein Jahr zurückgestellt wurden
mithin die weite Reise ganz umsonst mit großem Verlust an
Zeit und Geld gemacht hatten und noch obendrein mit der
Aussicht dieselbe im nächsten Jahre mit vielleicht keinem an
deren Ergebniß wiederholen zu müssen Behufs Vermeidung sol
cher Härten ist s Z den bedeutenderen deutschen Ksnsular
behörden die Ermächtigung ertheilt worden für ihre resp Amts
bezirke einen Arzt zu bestellen der die zu diesem Zweck auf dem
Konsulat sich meldenden militärpflichtigen Reichsangehörigen
untersucht Die über den Ausfall der Untersuchung ausgestellte
Bescheinigung wird alsdann falls sie auf zeitweise Zurückstellung
oder gänzliche Untauglichkeit lautet mit der Beglaubigung
durch den Konsul der zuständigen heimathlichen Militärbehörde
übermittelt und den betreffenden jungen Leuten auf solche Art
eine oftmals zeitraubende und kostspielige Heimreise erspart
Namentlich in England und in den Vereinigten Staaten wird
von dieser den militärpflichtigen deutschen Reichsangehörigen
gewährten Erleichterung ein ausgedehnter Gebrauch gemacht

Das russische Generalkonsulat in Danzig richtet an
alle in den Provinzen Westpreußen und Posen sich auf
haltenden russischen Unterthanen die Aufforderung ihm bis
spätestens zum 1 Oktober d I ihren Aufenthaltsort und
Wohnung bekannt zu geben damit denselben ein von der
russischen Negierung aufgestellter Fragebogen zur Beant
wortung vorgelegt werden kann

Im englischen Unterhaus erwiderte Unterstaats
sekretär Fergusson aus eine an ihn gerichtete Anfrage es
fei richtig daß deutsche Kriegsschiff auf Samoa Mann
schaften gelandet und daß der englische und der ameri
kanische Konsul Einspruch dagegen erhoben hätten Fer
gusson bestätigte ferner in Beantwortung einer anderen
Anfrage daß Eyub Khan von dem afghanischen Gebiete
wieder auf persisches Gebiet zurückgetrieben und daß Hoff
nung zu seiner Wiederverhaftung vorhanden sei

Im Oberhaus wurde die Bill betreffend die Er
leichterung des Erwerbs kleiner Grundstücke durch Bauern
unverändert die Bill betreffend den Betrieb von Berg
werken wurde mit unerheblichen redaktionellen Abänderungen
in der Speziäldebatte erledigt

TelMGhilche Nachrichten
getroffenen
Zonnabend

Königsberg i Pr 8 September Nach den
Dispositionen kehrt Se K Hoheit Prinz Albrecht
Nachmittag nach Berlin zurück

Bad Kissingen 8 September Der Reichskanzler Fürst
von Bismarck ist mit seiner Gemahlin heute Nachmittag 2 Uhr
1V Minuten abgereist Die Spitzen der Behörden waren am
Bahnhof zur Verabschiedung anwesend

Toblach 8 September Gestern Abend 10 Uhr ist Se K
K Hoheit der Kronprinz mit Gemahlin und Familie in vollem
Wohlsein hier eingetroffen

Haag 8 September Bei den Neuwahlen zur ersten Kam
mer wurden bis auf ein in Utrecht zu wählendes Mitglied
sämmtliche ausscheidendenden Mitglieder wiedergewählt Der
nicht Wiedergewählte wurde durch einen Gegner der Verfassnngs

Sofia 7 Sept Telegramm des Reuter schen Bureaus
Der Regierung ging eine Mittheilung zu wonach die Pforte

de türkischM Botschafter in Petersburg Schakir Pascha tele

gekommen iek und wonach die Pforte heute ein neues Rund
schreiben an die Mächte gerichtet hätte
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Der Kaiser und die Kaiserin und der Prinz
und die Prinzessin Wilhelm reisen am Montag nach
Stettin und kehren Freitag nächster nach Woche Berlin zurück
Die nöthigen Wagen und Pferde mit einer stattlichen An
zahl von Refervewagen und Neservepferden gehen bereits
am Sonnabend nach Stettin ab Das Gerücht wonach
während des Aufenthaltes des Kaisers in Stettin eine
Begegnung mit dem Czaren stattfinden werde erhält sich
obgleich auch aus Petersburg ein offiziöses Dementi vor
liegt Die Kaiserin wird sich bald nach der Rückkehr von
Stettin nach Baden Baden begeben wohin S M der
Kaiser einige Tage später nachfolgen wird

Babelsberg 3 September Der Kaiser befindet sich
sehr wohl und hat ebenso wie die Kaiserin Spazierfahrten
im Park gemacht Zum Vortrag empfing Se Majestät
heute den Oberhofmarschall Grafen Perpsncher und den
Chef des Militärkabinels General v Albedyll Zum
Diner sind mehrere Herren aus Berlin geladen

Der Kronprinz und die Kronprinzessin sind
Mittwoch Abend in Toblach eingetroffen Die hohen
Herrschaften gedenken falls das Wetter günstig bleibt
mehrere Wochen in Toblach zu bleiben Wie aus Tob
lach gemeldet wird ist die Stimme des Kronprinzen noch
immer ziemlich leise und heiser aber doch vernehmlich

Der Dampfer Hohenstausen mit der abgelösten
Besatzung S M Kreuzer Adler ist am 8 September e
in Colombo eingetroffen und beabsichtigt am 9 dess Mts
die Heimreise fortzusetzen

Geschenke für den Papst Im Vatikan treffen
bereits täglich Sendungen ein zur Jubelfeier des Papstes
die sämmtlich zur Ausstellung gelangen werden Vom
österreichischen Kaiserpaare stammt ein wunderbares dia
mantenübersäetes goldenes Kreuz Die Königin Jsabella
schenkte einen Abendmahlskelch Besonders großartig sind
die Geschenke der katholischen namentlich der erst vor
Kurzem katholisch gewordenen Finanzaristokratie Amerikas
Auch der alte Adel Frankreichs hat reiche Spenden ge
schickt

Die Zahl der Anwälte in Berlin ist von 141 im Jahre
1830 aus 350 im Jahre 1887 gestiegen also um 148 pCt In
den 20 folgenden deutschen Großstädten mit mehr sls 100000
Einwohnern ist die Zahl der Anwälte nur von 1043 auf 1126
oder um nicht ganz 8 pCt gewachsen in den 23 Mittelstädten
dagegen mit einer Einwohnerzahl von 50000 100000 beträgt
die Vermehrung 897 479 20 und in den Orten mit weni
ger als 10 S0000 Einwohnern 2S10 2833 121 pEt Dem
nach hat die Zahl der Anwälte von Berlin abgesehen nament
lich in den Mittelstädten zugenommen

Differenzen im Ministerium sind an der Tagesordnung
und neue Minister wollen sich nicht finden Die Wahlen
zur bulgarischen Sobranje sind auf den 27 dss Monats
angesetzt Der Belagerungszustand ist wenn auch einige
Erleichterungen eingetreten sind noch nicht aufgehoben
solange derselbe aber besteht kann von freien Wahlen keine
Rede sein Der russische Vorschlag den russischen General
Ernrot nach Bulgarien zu senden um durch ihn die Wahl
einer neuen Sobranje zu bewerkstelligen die dann die Fürsten
wahl auf legaler Basis vorzunehmen hätte ist gescheitert da er
nicht die Zustimmung der Mächte gefunden Die Bulgaren
waren entschlossen einer solchen Einmischung in ihre Angelegen

heiten thätlichen Widerstand zu leisten Eine Note der
Pforte theilt mit sie habe nachdem die Mission Ernrot
gescheitert in Petersburg um neue Vorschläge ersucht

Daß das russisch englische Abkommen über die
afghanische Grenze nur als Provisorium zu betrachten
sei stand von vornherein fest Die angeblichen Zugeständ
nisse Rußlands erschienen schon um deswillen als belang
los weil es für Rußland ja nie an Gelegenheit fehlen
wird weitere Forderungen zu stellen Die Flucht des
afghanischen Kronprätendenten Eyub Khan aus Persien
giebt wieder eine solche Gelegenheit an die Hand In
Regierungskreifen glaubt man daß die Flucht des Präten
denten von seinen russischen Freunden längst vorbereitet
worden sei und ist eine dahin gehende Untersuchung bereits
angeordnet worden

Die furchtbare Theaterkatastrophe in Exeter be
schäftigt alle Gemüther Nicht weniger als 116 Todte
find bereits rekognoszirt aber 150 Personen fehlen im
Ganzen Der Theaterdirector erklärt Alle wären gerettet
worden wenn das Publikum nur wenige Minuten kalt
blütig geblieben wäre

Die Köln Ztg welche ihrer Beforgniß Ausdruck
gegeben hatte Fürst Bismarck krieche um die Gunst
Rußlands mit Frankreich um die Wette tritt folgenden
Rückzug an Wir halten die russenfreundliche Politik des
Fürsten Bismarck in ihren Grundlagen für richtig und
wohldurchdacht können uns aber angesichts der Einseitig
keit unseres freundlichen Verhältnisses zu Rußland nicht
länger der patriotischen Besorgniß entschlagen diese Politik
werde dennoch an der leidenschaftlichen Beschränktheit des
russischen Volkes scheitern Wir würden uns natürlich
herzlich freuen wenn die Russen diese unsere Besorgnisse
durch Bekundung eines freundlichen Entgegenkommens
Lügen strafen wollten Bis es dazu kommt werden wir
in unserer Eckart Rolle verharren ohne uns zu verhehlen
daß Fürst Bismarck besser als wir in der Lage sein mag
die Aussichten seiner Versöhnungspolitik zu beurtheilen

Mehrere ausländische Blätter hatten unlängst in einiger
maßen sensationeller Form Notiz davon genommen daß der
deutsche Generalkonsul in New Aork daselbst eine Anzahl von
Mannschaften deutsche Reichsaugehörige auf ihre körper
liche Eignung zur Ableistung der heimischen Militär
pflicht habe ärztlich untersuchen lassen Wir möchten dazu
bemerken daß wo auf diese Weise verfahren wird es lediglich
im Interesse der betreffenden Militärpflichtigen selbst geschieht

17 Ein KkMpf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Das Original jenes Bildes ist die Tochter eines der

Vornehmsten des Reiches ihre Eltern würden das Mäd
chen nur einem Fürsten oder gar einem Prinzen aus kö
niglichem Hause geben denke nicht weiter an sie Hugo
es wäre nutzlos

Wer weiß Mama
Ich weiß es mein Sohn Stähle Dein Herz gegen

diese Schöne
Es läßt sich kaum denken daß irgend ein Wesen aus

Fleisch und Blut wirklich so aussehen könne
Die Gräfin lachte
Wie heißt sie Mama
Es ist Lady Edith Pierrepont Du kennst ja die Fa

milie wenn auch die Dame selbst Dir fremd ist Nun
laß uns aber nicht weiter von ihr sprechen

Diesmal folgte er ihrem Geheiß blieb aber träumerisch
und in sich versunken feine kluge Mutter hingegen lächel
te befriedigt vor sich hin ihr Plan schien glücken zu wollen

Am selben Abend noch beschied die Gräfin ihre Tochter
GeUrude zu sich

Ich sah Deinen Bruder heute Nachmittag angelegent
lich mit Dir sprechen Gertrude wäre es Dir unangenehm
mir mitzutheilen was der Gegenstand dieser eifrigen Ver
handlung gewesen mein Kind

Gewiß nicht Mama Hugo hat eine Anzahl Fragen
über die Familie Pierrepont an mich gestellt

Und was hast Du ihm gesagt
Die Wahrheit Mama habe ich Unrecht gethan
Gewiß nicht man soll ja doch immer sich an die strikte

Wahrheit halten Du sagtest ihm also vermuthlich daß
wir die Pierreponts vergangenen Winter in London ge
troffen daß sie uns entzückten vor Allen Edith

Ja er konnte gar nicht genug Fragen stellen hin
sichtlich Edith wie alt sie sei wer sie bewundere was
man von ihr spreche und so weiter

Wie sonderbar
Gertrude schwieg war es doch im Hause Sitte nur

dann zu antworten wenn die Gräfin direkte Fragen stellte
Der Zauber beginnt zu wirken/ dachte die stolze Mut

ter meine Töchter werden sich glänzend verheirathen mein
schöner stolzer Sohn wird die Erbin der Pierrepont er
ringen jede Mutter muß mich beneiden

Inzwischen beschäftigte sich Hugo s Phantasie unausge
setzt mit dem Bildnisse des schönen Mädchens

Ich bin gewiß daß ich im Stande wäre ihre Liebe

zu erringen, sprach er vor sich hin mag Mama auch
anders darüber denken

Dann hielt er plötzlich in seinem Jdeengcwge inne wel
che Thorheiten waren denn dies Wie konnte er denn
hoffen sie zu erringen er der an eine Andere gefesselt
und aus gewöhnlicher Menschlichkeit nicht daran denken
durfte sich von jener Armen loszusagen Er konnte aber
nicht umhin sehnlich zu wünschen datz Edith Pierrepont
an Alice Dervent s Stelle gewesen wäre fast gelangte
er zu der Ueberzeugung welche seine Mutter ausgesprochen
daß es besser wäre wenn er jenes Bild nicht so lange
und aufmerksam betrachtet hätte

Es war vielleicht auch nur sein Kunstsinn welcher durch
jenes kleine Meisterwerk so sehr angeregt worden war
denn er konnte doch nicht so thöricht sein sich auf den
ersten Blick zu vrrlieben

Sechzehntes Kapitel
Die Vorsichtsmaßregel eines Gatten

Ich bringe Dir gute Kunde Hugo, sprach die Gräfin
Waldrove zu ihrem Sohne der Herzog hat um Deine
Schwester angehalten eine große Sorge ist mir von der
Seele genommen

Das freut mich Mama ich glaube Linda hat ihn
sehr gerne

Hier handelt es sich nicht um gern haben mein
Sohn Linda ist zu wohlerzogen als daß solche Neben
umstände in die Wagschale fallen könnten der Herzog ist
hochangesehen und reich das genügt

Mama wirst Du sehr böse sein wenn ich mir erlaube
eine Frage an Dich zu stellen

Ich glaube kaum lächelte sie
Nun dann sage mir ob Du meinen Vater geliebt als

Du Dich ihm vermählt
Ich wußte was ich meiner Stellung schuldig war

wußte daß Dein Vater in jeder Hinsicht eine passende
Partie für mich sei

Aber Du hast ihn geliebt
Vielleicht nicht in dem Sinne wie das junge Volk es

versteht aber ich liebe ihn jetzt und bin zu der Einficht
gekommen daß jene Liebe welche in der Ehe ersteht weit
mehr gilt als das unklare Empfinden vorher

Das sind weise Worte Mama kommt aber auch diese
Liebe immer später wenn die Verbindung zuerst ohne war
me Neigung geschlossen wurde

Meistens aber wozu diese vielen Fragen Hugo Du
denkst doch nicht an Liebe

Nein, entgegnete er voll unbewußter Bitterkeit ich dachte
nur au s Heirathen

Wenige von uns, fuhr die Gräfin sort erreichen das
höchste Stadium irdischen Glückes nämlich sich gerade
auch in jenes Wesen zu verlieben das zu heirathen in je
der Hinsicht für uns gut und wünfchenswerth wäre wenn
Linda für den Herzog auch Liebe empfindet desto
besser Wer zum Beispiel Edith Pierrepont s Herz er
ringen könnte wäre glücklich zu preisen weil ihm auch
die größtdenkbarsten irdischen Vortheile daraus erwachsen
müßten Linda wird eine große Anzahl Brautjungfrauen
haben müssen denn die Hochzeit soll mit höchstem Pomp
begangen werden ich wollte ich könnte die Pierrepont s
einladen

Und weshalb nicht Mama
Lady Pierrepont ist so wählerisch sie läßt ihre Töch

ter nicht gerne in Häusern verkehren in denen es heirats
fähige junge Leute giebt

Wie soll denn Lady Edith dann jemals Gelegenheit
geboten werden zu heirathen

Die Gräfin lächelte überlegen Ich habe nicht geahnt
Hugo daß Du so wenig vertraut seist mit den Gebräu
chen der vornehmen Welt Edith wird verheirathet werden
wie man königliche Prinzessinnen vermählt man wählt
unter den Freiern den Vornehmsten Uebrigens werde ich
vielleicht doch den Versuch wagen wie schweigsam Du
geworden bist Hugo was ist Dir

Ich lausche Deinen Worten Mama ich hoffe man
nimmt Deine Einladungen an Ich möchte die gepriese
ne Schöne sehen nur ein einziges Mal sehen bevor ich
abreise

Welch gebieterischer Ton lachte die Gräfin Ja
ich denke ich werde sie einladen

Soll Linda s Trauung bald stattfinden
Ja der Herzog ist sehr ungeduldig längstens in sechs

Wochen wenn es möglich ist bis dahin alles zu vollen
den Wenn ich alle meine Kinder gut vermähle dann
habe ich nicht umsonst gelebt Du bist nun der Nächste
sn der Reihe

Denke nicht an eine solche Möglichkeit Mutter ich
werde niemals heirathen

Du mußt es, entgegnete sie kalt ob Du nun willst
oder nicht Besitzungen wie die unseren erfordern daß man
ihnen manches Opfer bringe Du wirst bald heirathen

Niemals Mutter Die Gräfin aber lachte nur
Bist Du etwa in der Liebe bereits enttäuscht worden

fragte sie spöttisch
Mit einem Seufzer der Erleichterung blickte er empor
Nein es haben mir schon manche Mädchen gefallen

aber ernstlich verliebt war ich in keines
Fortsetzung folgt



Ueber Sie Festlichkeiten in Königsbergliegen
Ms heute folgende telegraphische Meldungen vor Der
Mittwoch von den Studireuden der Universität veranstal
tete Fackelzug nach dem königlichen Schlosse verlief glän
zend Im inneren Schloßhofe brachte der Senior des
Corps Masovia ein Hoch auf den Kaiser aus Donners
tag Mittag begab sich Prinz Albrecht zu dem Kaiserrennen
nach Metgethen Nachmittag war ein Besuch der Univer
sität in Aussicht genommen Um 6 Uhr findet das Diner
des Provinzialverbandes statt Ferner wird vom 8 d
telegraphisch gemeldet Der Prinz Albrecht ist von dem
Kaiserrennen bei Metgethen das glänzend und ohne jeden
Unfall verlief heute Nachmittag hierhex zurückgekehrt
Morgen Vormittag findet in der Gegend von Mollehnen
ein Feldmanöver der beiden Divisionen des I Armeecorps
gegen einander morgen Abend eine seitens der Stadt ver
anstaltete Festvorstellung im Theater statt

An der heute Vormittag in Palmnicken vorgenommenen
feierlichen Grundsteinlegung zu der vom Geheimrath Becker
gestifteten evangelischen Kirche nahmen als Vertreter des
Prinzen Albrecht der Generaladjutant Sr Majestät Ober
burggraf des Königreichs Preußen General Graf Lehn
dorff sowie der Minister Vizepräsident v Puttkamer der
Oberpräsident von Schlieckmami mehrere Generale und
viele andere distinguirte Persönlichkeiten Theil Die Weihe
rede wurde vom Generalsuperintendenten Dr Carus ge
halten General Graf Lehndorff that im Auftrage Sr K
Hoheit des Prinzen Albrecht die ersten drei Hammerschläqe
auf den Grundstein

Die Köln Ztg tritt den Gerüchten entgegen daß der
Besuch der bayerischen Königsschlösser an Eintrittsgeldern
so große Summen abgeworfen habe daß der Ausbau der
Schöpfungen des verstorbenen Königs werde mir aller Macht
gefördert werden können Der Ausbau würde 20 Mill erkor
fordern während trotz des lebhaften Besuches die durch Ein
trittsgelder gewonnene Summe sich auf kaum mehr als 200000
Mark belauft

Nach der Nationalztg verlautet es lasse sich aus den
jetzt vorliegenden Gutachten über die Grundzüge einer Alters
und Invaliden Versorgung erkennen daß Bedenken
namentlich von Seiten Sachsens gegen die Grundzüge ge
äußert worden seien

Die Ansiedlungs Kommission in den polnischen
Distrikten hat in den 2 Jahren ihres Bestehens 30 000 Hektar
Landes polnischen Besitzern für sechszehn Millionen Mark ab
gekauft

Der schiffbrüchige Deroulsde ist nicht in Lübeck soll
dern bei Wiborg in Finland gelandet Schade man hatte sich
in Deutschland schon so gefreut dem berühmten Deutschenfresser
zu zeigen daß wir Deutschen bessere Menschen sind als er
verstehen kann

Die Regierung in Potsdam bereitet eine Verordnung vor
durch welche die Schaustellung dicker Frauen und sämmtliche
Zufallsspiele um Geld das Würfeln uin Galanteriewaaren mit
mehr als drei Würfeln das Ringwerfen u f w auf Volks
festen verboten werden soll

Der Reichsanzeiger pnblizirt die Ernennung des Direk
tors der Sternwarte in Gotha Dr Ernst Becker zum ordent
lichen Professor in der mathematischen und naturwissenschaft
lichen Fakultät der Kaiser Wilhelms Universität in Straßburg

In Berlin weilt gegenwärtig eine Boeren Deputa
tion ans Kimberley welche dem Contre Admiral Knorr eine
Adresse überreicht hat Admiral Knorr hat im April 1886 als
Befehlshaber des Kreuzergeschwaders vor Sansibar Kimberley
besucht und dort einen glänzenden Empfang gefunden

Ueber eine antrsozialistifche Kundgebung in
Rotterdam wird uns vom 8 d M telegraphisch ge
meldet Die hiesigen Sozialisten hatten Mittwoch Abend
in einem Volkskaffeehause eine Festlichkeit für den hier ein
getroffenen Sozialistenführer Domela Nieuwenhuis vorbe
reitet Als Letzterer mit mehreren seiner Anhänger vor
dem Kaffeehause erschien suchte die auf der Straße ver
sammelte große Volksmenge seinen Eintritt zu hindern so
daß die Polizei den Weg erst frei machen mußte Die
Menge griff das Kaffeehaus mit Steinwürfen an und riß
die an demselben befindliche rothe Fahne herab welche auf
der Straße verbrannt wurde Trotz der Bemühungen der
Polizei es zu verhindern drang die Volsmenge in das
Kaffeehaus welches völlig demolirt wurde Die Sozia
listen waren inzwischen aus dem Hause geflüchtet Die
antisozialistischen Kuudgebungrn dauerten den ganzen Abend
fort erst um Mitternacht gelang es der Polizei die Nuhe
wieder herzustellen

Ueber die Verwendung von Hunden bei den fran
zösischen Manövern liest man im Petit Journal Vier
Hunde werden per Regiment für den Vorpostendienst abgerichtet
und benutzt werden Ein Offizer oder an dessen Stelle ein
Adjutant wird die Leitung des Dienstes haben Die Instruk
tionen besagen daß diese werthvollen Hilfsgenossen gut gewöhnt
und sanft behandelt werden sollen so okt sie den an sie gestell
ten Anforderungen entsprechen werden sie sogar geliebkost wer
den Ein Soldat wird ganz besonders mit der Leitung eines
jeden Thieres betraut werden Die Hunde sind bei anbrechen
der Nacht neben den Doppelposten aufzustellen und Runden
welche den Feind vorstellen werden versuchen die Linie zu
durchbrechen andere Hunde werden vorangehen und das Ter
rain als Eelaireurs durchsuchen man wird mehrere darauf ab
richten den Feind an der Uniform zu erkennen Das Bellen
wird bestraft da der Hund den Feind ohne jedes außergewöhn
liche Geräusch nur durch Brummen ankündigen soll

Wie der Weserztg mitgetheilt wird soll Graf
Pfeil nicht der Assistent sondern der Nachfolger des Herrn
vo i Schleinitz als Landeshauptmann in Neuguinea werden

Ausweisungen Aus Leipzig sind gestern sechs
gmhafte Sozialisten ausgewiesen worden welche

sich an geheimen Versammlungen betheiligt und verbotene
Schriften verbreitet haben Aus Frankreich sind der
Mechaniker Wendling und der Schreinergeselle Wagner
die in Paris arbeiteten als zur deutschen Sozialistenpartei
gehörig ausgewiesen worden

Der 70 Geburtstag der Königin von Dänemark
ist auf Schloß Fredensburg im Schooße der großen königlichen
Familie glänzend gefeiert worden d h was das schlichte däni
sche Königspaar unter glänzend versteht Der König von Dä
nemark erfreut sich zwar eines ganz ungewöhnlichen Familien
Acks aber über große Geldmittel verfügt der Dänenkönig nicht
Seine Civilliste beträgt nur eine Million Kronen und das ist

wahrlich nicht Viel DaS Schloß Fredensburg ist daher auch
ein sehr einfaches Haus und die Einrichtung ist noch einfacher
Der Hausherr verfügt dort wenn seine Familienmitgliedcr aus
Petersburg London Athen u f w anwesend sind nur über
drei Zimmer Der mächtige Selbstherrscher aller Russen be
wohnt mit semer Gemahlin ganze zwei Zimmer In dem ei
nen stehen die beiden Betten des Mächtigsten Herrscherpaares
und das andere Zimmer ist nur dazu da damit die beiden kai
serlichen Eheleute sich gesondert ankleiden können Hier verlebt
Kaiser Alexander seine vielleicht glücklichsten Tage im Jahre
Auch der Prinz von Wales begnügt sich mir einem Zimmer
das recht weit ab von dem seiner Gemahlin sich befindet Recht
unglücklich mit der unbequemen und wenig luxuriösen Einrich
tung mögen die Hofdamen und Kammerdiener sein die für eine
Mark schon in jedem Hotel ein anständigeres Zimmer erhalten
könnten Warum der Geburtstag in so glänzender Gesellschaft
auf einem so armseligen Schloß gefeiert wird Aus einem
sehr triftigen Grunde Weil das andere Schloß des Königs
Bernsiorff noch kleiner und ärmlicher ist Dem Mobiliar auf
Schloß Fredensburg sieht man es an wie die königliche Wir
thin sparen muß und dennoch ist die arme Königin glücklicher
als ihre eine Tochter welche an der Themse über kolossale
Schätze verfügt und einst das britische Weltreich beherrschen wird
und gewiß glücklicher als ihre andere stolze und schöne Tochter
Dagmar die an der Newa gebietet

Zu einem kaum glaublichen Auftritt kam es
dieser Tage dem Ges zufolge in einer Schule bei Kulm
ee Ein Schüler war vom Amtsdiener zwangsweise der
Schule zugeführt worden und die über dieses Verfahren
aufgebrachte Mutter des Burschen war ihm in die Schule
gefolgt um dem Lehrer zu eröffnen daß sie ihren Sprößling
nicht mehr zur Schule schicken werde Als der Lehrer sie
aufforderte das Zimmer zu verlassen zog die Frau einen
Pantoffel vom Fuß und schlug dem Lehrer damit auf
den Kopf ihr ungerathener Sohn aber zog sein Taschen
messer und brachte dem Lehrer mehrere Stiche in den Kopf
bei Eine exemplarische Strafe für diese Rohheit wird
natürlich nicht ausbleiben

Ein großer Diebstahl ist in Paris vexübt wor
den Dort fand man die im Keller befindliche Kasse des
Crödit Mobilier Montag früh geöffnet vor und entdeckte

daß aus ihr eine Kassette mit fast 100000 Franken ver
schwunden war Ein Beamter der Anstalt wird der That
für verdächtig gehalten

Frl Lillian Bayard Taylor Tochter des frühe
ren amerikanischen Gesandten in Berlin hat sich wie wir
amerikanischen Blättern entnehmen im Monat August in
Friedrichroda mit dem stuck rasä Killiaui verlobt Als
zukünftige Heimath des jungen Paares soll Halle auser
sehen sein

Explosion Am 28 August Abends 11 Uhr
explodirte zu Payerne Kanton Freiburg das dortige
Munitions Depot welches 3000 Kilo Pulver 800000
Patronen und viele Artilleriegeschosse enthielt In den
umliegenden Ortschaften sah man wie der Voss Ztg
berichtet wird plötzlich eine ungeheure Feuer und Rauch
säule aufsteigen dann wurde Alles finster und mit einem
Male ertönte ein fürchterlicher Krach verbunden mit einer
einem Erdbeben vergleichbaren Bewegung Die Wirkung
der Explosion war schrecklich Vom Gebäude sind nur
Mauerstücke des Erdgeschosses vorhanden jedoch aufge
wühlt und umgeworfen von der Umfassungsmauer ist
nichts mehr übrig In den benachbarten Häusern isind
beinahe alle Scheiben durch die Erschütterung zertrümmert
die Scheunenthore eingeschlagen die Mauern beschädigt
Zäune und Planken umgeworfen In Mannens wurde
die Kirchenthür eingedrückt in Payerne und Grandcour
flogen die Fensterscheiben in tausend Stücke Die benach
barten Wiesen und der Wald sind mit Metallstücken ganz
besät Man findet auch noch zahlreiche Geschosse die nicht
geplatzt sind Patronen zum Vetterligewehr und Schrap
nels selbst auf 1 Kilometer weit Der Schaden beträgt
abgesehen von den Gebäuden 200000 Frcs Es ist ziem
lich sicher daß das Feuer von einem Individuum angelegt
wurde welches erst kurz vorher in jener Gegend eine
Brandstiftung verübt hatte dessen Verhaftung aber noch
nicht gelungen ist Der Knall der Explosion wurde selbst
in Estavayer gehört und widerhallte von Fels zu Fels
von Berg zu Berg Selbst in Freiburg welches 17 Kilo
meter entfernt ist wurde die Erschütterung verspürt Ein
Blitzableiter wurde 1 Kilometer weit entfernt aufgefunden

UageMÄezcker
Die Königl Uni v e rf Bib liothek ist bis auf Weiteres täglich

geöffnet von 9 bis 1 Uhr
Das Ausleihen der Bücher und die Abnahme derselben findet in

letzten 2 Diensistunden statt
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumstunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeldlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von SO Pfg

Verein junger kisenhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Berein zu Halle a S Ab 3z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Berein Ab 7 9 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Vereemgung Tosammenkunft Klock 3 im Alteuburger Hof
Manner Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Tchützler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 3 Uhr in der Loge

efmigvereii vssian Ab Sj in Reif s Restaurant
ewerk Bereins Liedertasel H D Abends von S 11 Singestunde i der
Stadt Magdeburg

Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum
Reichskanzler

Rnderclud Reptim Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Vereiu Sonnabend und Sonntag on 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Iahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der ftädt Turnballe

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes

Berliner Börse vom 8 September
Vie heutige Börse eröffnete in minder günstiger Stimmung

politische Motive wirkten dabei mit und drückte die Tendenz
namentlich am Banken und Montanwerthe Im Verlauf des
Geschäfts befestigte sich die Haltung Montanwerthe und Bah
nen konnten sich theilweis erholen Der Schluß wurde fest

Vr d kte bSrk Berlin K September Wetzen hatte scharf aus
geprägte eschäftsstille und wurde abermals billiger abgegebe loko 14S bis
167 M September Oktober 149 M Roggen loko billiger angeboten
aber bei großen Ankünften schwer zu begebe wodurch auch Lieferung weiter
im Werthe gedrückt wurde loko 108 bis 117 M Seprember iAtober 112,7S
bis 112 M Haser loko nahezu geschäftöloS Termine ftill und wenig ver
ändert loko 90 bis 13 Z M September Oktober 91,W bis 31 M
Gerste ohne Handel loko 100 bis 130M Rüböl hatte bei höherem
Preisstand mäßigen Umsatz loko ohne Faß M September October
44,60 bis 44,70 Mk Spiritus loko erheblich höher bezahlt Termine
auf ungünstige Nachrichten über die Kartoffelernte weiter im Preise anziehend
loko ohne Faß 67,80 bis 67,50 bis S7,30 M September Oktober 67,30
bis 63,10M Petroleum nicht umgesetzt loko M September
Oktober M Mehl in flauer Tendenz Weizenmehl 00
23,05 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,00 M Roggeumehl 0 18,25 bis
16,75 M 0 und 1 16,75 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Prach Deutsche AvnSS
Dividende 1886 x

Reichs Anleihe

do do
Konlol Anloo/ i oo
Staats Anl 1863
do S0 52 S3 62

Staats Schnldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Poien sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rents
do Ldw Psdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 U L

105, lB
100,25 G
106,60 bG
100,20 t E
102,70 b
102,70 b
100,10 G

1 4, 5 b
104 10 G
104,10 b
105,10 b
104, b
105 10 b
105 50 G
99,90 G

1 4 50 B
104,20 b
90,30 B

103,2S G
104 75 G
151 50 t G
94 70 B

131 25 B
133 B2450 G

Eisenbahn Stamm Mtie
Aachen Maftricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2t conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal fCarl L B Z
Gotthardbayn

rs ku w
Rufs Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

2 V 50 60 B
133,25 5

3V 9 lü GV 52,75 bG
SV 74 b0

5 l 70, E0 46,70 bV
4V 24,60 B
2V I
0 Z2 79,10 5
4V 85,75 bB
7 V 133,75 B
5 86,ic b3V 105,10 d
10 164,90 b
5z 121,60 b

5 58,30 B
1 284,75 B
13 26c,, bk

Sisenbahn PrioritSt Stamui Aktie

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlaufttzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

ZMndische SisenSahn Prioritäte
Obligationen

Ausländische Sonds
Dividende 1886

garant
Italien Rente
Ocsterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rnmän große
Russ Goldrente

do do 34do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Bodenkr
do Curl Psdbr

Serbische Rente
Ung Gold 1000
do do a 500do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

74,90 b
93,20 Ä
91,40 b

67 10 S

108,50 B
39,50 b
89,60 b

55, b
153,S0 bG
143,90 b
76,16 bG
S3,40 bG
73 60 b
81,60 bB

S2, B82,10 b

70,75 B

Industrie Aktien

Heinrichshall
Dessauer

Berlin AnHalter M
Freund konv
Grulonwerk
Hall Maschinen
Löwe H Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tnchf
Glanzig Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elbefchisf
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Llohd
Halberst Blankenb
Nordhausen Ersnrt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1386

100,30 G

101, 90 G
101,25 G
100,30 B

S7, S0 B

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunsckw Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Lechz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Crebit Anst
Petersb Dislontob

do Internat
Prenß Bodenkredit

Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

usl Siseub Prwrit Obligationen
101,Aachen Mastricht

Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oefir Fr Staatsb

do von 1374
do von 1835
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do w Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

33 G103, G
75 G406 B

378 25 B
380,75 G
106,40 G
99,90 G
74,30 G

234,7S G
283,2S b
100,30 B
94,10 G

33,25 b
72,50 G
95,25 b
95,20 b
96, G10 ,3t G

102,30 G
82,50 B
91,S0 bG
39,50 b
94,60 G
80 60 G
64,40 b
6S 30 bE
96,10 G
78

Wechsel

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannteu
Städten folgende Petersburg j 17 Memel 17 Berlin j 15
Hamburg 12 Chemnitz j 14 München fehlt Paris i 11

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

168,55 b
20,45 b
80,50

162,35 b
1i 0,0S b

3

12

4V
6

10
10

16
4

15
0

5

2

3

2

S

8V
3

12
5

4

4

3

S

Bank Aktien

106,10 G
174, B
113,30 bG
147,40 b
200, bG
218, S298,2S bG
240,50 B
41,60 d
165 G
82 B
79 G92,50 G
76,25 G

129,10 b
163 B67,25 VG

240, B121,25 bG

93 B114,50 B
64,25 bG
96,25 bG

121,75 B
157,15 b
120,40 B
103,60 G
138,70 b
161 S0 B
163, b
196 80 S
133 20 bG

99, B
81 S0 bG

173 60 G
101,75 bB
109,S0 G
96,75 bG
95,25 bB
89 80 b

147 G
l Sl G118,2S G
109,30 bG
136, bB
135 80 bG
113 25 G
59 10 G

Bergwerks undSHiitte Aktie
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

TH Braunk V
do St Pr S

Stolb Zinkhütte

do St Pr S iWesteregeln

179,25 G
14,50 b
70,25 bG
73,25 bG

35, G24,20 b
84,25 d
71, B127, b

136 75 bG

34 bG107, SB
160 60 bG

Teutsche Hypotheken Psimdi ie s

H D Psandbr
do doGoth Pr Psandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Boden rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

102, G
102,75 bG
105,25 B
101,80 bG
122,60 G
101,60 G
113 90 0
116,40 b
101,60 G

Leipz Börse v 8 Sept
Sächs Rente z 90,60 G
Altenburg Zeitz 4V 103,40 B
Außig Teplitz 4V 103, B
Buschtiehrad I Em 5 LS,95 SG
Altenburg Zeitz 8 18S S0 B
Buschtehrader L 120,75 bG
Wg D Credit 9 173,50 G
Leipziger Bank 138, B
Sächs Bank 5V t 13 75
Dörstewitz Rattm 68,Sg G
S Thür Braunk 15 131 50 bG

do St Pr 5 o 15 135, G
V S TH P St Pr 72 bZeitzer Par u S A 71 bG
Zuckerraff Halle 16 110, B
Hall Straßenbahn 5 128,
Cröllwitzer Papiers 15
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I iSilt

K VolkivÄllQ

lässt

V Holstein
k ITQ2
R KsczMM

SWtische Tlmchalle ans dem Rokplatz
Während des Jahrmarktes halte ich einem geehrten hiesigen und auswärtigen

Publikum obige auf das Prachtvollste dekorirte Lokalitäten zu recht fleißigem Befuch
angelegentlichst empfohlen

Angenehmster Aufenthalt ff Lagerbier sowie preisgekröntes deutsches
Porter aus der Brauerei von Z Vorzügliche Weine reichhal
tige warme und kalte Küche

Ununterbrochen Concert einer renommirten Capelle
Hochachtungsvoll

Restaurateur zur Böhm Bierhalle

Eröffmmgs Vorstellung heute Freitag

i ir r v8weltberühmte

Menagerie
8S u lang IS in breit die größte ans Reisen

K ü k t V I AlsrNvu s L7I
Iv LII iBesonders hervorzuheben das Nil oder Fln pferd

das gehörnte Pferd das echte Zebra der schwarze
Panther Itn und seltene Nssengat
tungeu Löwen Tiger Panther Leoparden Jaguar Eis

bären Ameisenbären Asscnbären Elephanten Guanacco Lama diverse Antilopen c

Taglich Kr v VarstvIInuK Die erste 4 Uhr die zweite
V Uhr Abends mit dem Wnnderelephanten welcher unübertroffen ist
dann Hyänen Schakal Wolf und einem Lamm darunter sowie Auftreten des
weltberühmten Thierbändigers Herrn It r il unübertroffen in seinen Leistungen
mit den Löwen

1 Platz 1 2 Platz 60 H 3 Platz 30 Kinder unter 10 Jahren zahlen in
Begleitung Erwachsener auf dem 1 und 2 Platz die Hälfte

Um gütigen Besuch ladet ein Wittwe ItleelkerL
Schlachtpferde werden gekauft

ivr
Markt 1

empfiehlt seine anerkannt vorzügl ärztlich empfohlenen Biere Ä Flasche
zu nachstehenden Preisen franko Haus

Lagerbier St Fl zu Mk S,v Bayrisch 27 Fl

do 1t 1,30 do ISWiederverkäufern entsprechenden Rabatt

Prompteste Ausführung wird zugesichert

1 Ltr
zu Mk

1,S

Montag den IS September
Ermäßigte Preise

Ansstellnngsplatz Halle Magdeburgerstratze
5ss kAvso s Mil de ter M türM

Heute Souuabeud den 1 September s in beiden Vor
stellungen ermäßigte Preise Anfang 5 u 8 Uhr Sperrsitz 1 8 1 Rang
80 H 2 Rang 60 3 Rang 40 H Gallerie 25 Kinder unter 8 Jahren zahle
auf den Sitzplätzen halbe Preise Morgen Sonntag S Borstellungen Anfang
4 6 und 8 Uhr Hochachtungsvoll Direktor

M

K ke AM
Auf

sllt riii UvIIvr
eute Sonnabend den iv Sept

vielseitigen Wunsch noch ein

kxtiA Wtiir t iMrt
von dem hier mit großem Beifall

aufgenommenen Mnsikeorps des
Anhalt Jnf Reg No SS aus Deffau
unter Direktwn feines Musikmeisters

Herrn Skvrl Ii
Anfang 8 Uhr Entree S Pfg

VIeiodsOiso
feste weiße Schmierseife Pfd 20 H bet

5 Im gr Markerstraße
Weibliche Handarbeiten als

werden sauber angefertigt
Friedrichstraße 20 1 Tr

Für den redaktionellen und eil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plotz sche Buchdruckerei R Riet
Expedition detj Halle schen Tageblattes Große UkrichstraHe K Mffnet von 7 Uhr Morgens btt 7

Victoria Theater
Son abend den iv Sept 1 87

M MMl M KM
in Halle

HisrM 1 Bettage
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